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Hallo, mein Name ist 
Philine Hommel und 
ich bin seit 1. April 
2023 die Kreisju-
gendpfarrerin im Kir-
chenkreis Merseburg. 
Ursprünglich stamme 
ich aus der Oberlau-

sitz. Beinahe seit ich denken kann, bin ich in 
der Kirche aktiv. Es ging los im Spatzenchor und 
später in der Kurrende. Dazu kam dann bald die 
Kinderkirche, dann die Kon昀椀-Zeit und die Jun-
ge Gemeinde. Sehr schnell wusste ich: Das will 
ich auch machen! So wurde ich ehrenamtliche 
Mitarbeiterin. Und ab der 7. Klasse war mir klar: 
Später möchte ich einmal Pfarrerin sein.
Trotzdem hatte mein Weg ins Pfarramt einige 
Umwege. Während des Theologiestudiums in 
Leipzig war ich vor allem kirchenpolitisch en-
gagiert: Im Landesjugendkonvent, im Vorstand 
der Landesjugendkammer und als Jugendsy- 
nodale in der sächsischen Landessynode. Dort 
lernte ich den damaligen Synodalpräsidenten 
kennen und arbeitete einige Jahre als seine As-
sistentin.
Nach dem Examen führte mich mein Weg zu-
nächst in die EKBO, nach Potsdam. Dort machte 
ich die berufsbegleitende Ausbildung zur Reli-
gionslehrerin und unterrichtete an der Schule. 
Daran hat mir gefallen, dass der Glaube nicht 
einfach als selbstverständlich vorausgesetzt 
werden konnte. Es war immer ein Suchen mit-
einander.
Mein Vikariat begann ich dann 2017 in der EKM, 
und zwar in Krippehna in Nordsachsen. In den 
insgesamt 10 Dörfern hatte ich eine sehr schö-
ne und lehrreiche Zeit. Ein Highlight war für 
mich mein Gemeindeprojekt „Orgel in Action“. 
Gemeinsam haben wir eine Reihe nichtalltägli-
cher Orgelkonzerte organisiert: Von einem Li-
teraturabend mit Orgel über eine musikalische 
Zeitreise bis hin zu einer Stumm昀椀lmnacht.

Da ich schon als Religionslehrerin gearbeitet 
hatte, durfte ich mir anstelle der Schule einen 
anderen weiteren Ausbildungsort aussuchen. 
So kam ich zur Gefängnisseelsorge in der JVA 
Torgau, einen völlig anderen Ort der Seelsorge 
und kirchlichen Arbeit.
Nach dem Abschluss des Vikariats kam ich 
2020 zum Entsendungsdienst nach Weißenfels 
und Burgwerben. Bald schon formierte sich eine 
Gruppe, die wie ich Lust hatte auf alternative 
Gottesdienste. Zu Themen wie Harry Potter, Lo-
riot und Michel von Lönneberga gestalteten wir 
Gottesdienste, in denen bekannte Geschichten 
mit der Bibel in einen lebendigen Dialog treten.
Seit dem 1. April 2023 bin ich nun Kreisjugend-
pfarrerin im Kirchenkreis. Auch wenn mein 
Start sich mit dem Weggang von Sarah von 
Biela überschneidet, bin ich allerdings nicht die 
Nachfolgerin von Frau von Biela. Ihre Stelle ist 
noch neu zu besetzen, meine Stelle wurde neu 
geschaffen.
Über meinen neuen Arbeitsbereich bin ich sehr 
froh. Ich bleibe in der Gegend, in der ich schon 
viele gute Kontakte habe und darf mich auf 
die Arbeit mit Jugendlichen konzentrieren, die 
mir besonders am Herzen liegt. Der Kon昀椀treff 
in Region 5 und die Worship-Gottesdienste in 
Leuna laufen schon. Weitere Projekte in allen 
fünf Regionen sollen folgen. Geplant ist z.B. das 
Jugendcamp vom 30.06.-02.07.2023 in Langen-
dorf.
Daneben habe ich noch einen generationen-
übergreifenden Arbeitsschwerpunkt mit der Be-
gleitung zweier diakonischer Einrichtungen in 
Weißenfels, dem Jedermanns und der Teestube.
In der Gemeindearbeit ist mir ein Grundsatz 
wichtig geworden: Wenn man etwas aufbau-
en möchte, muss man schauen, wo gerade die 
Energie steckt. Wo 昀椀nde ich Verbündete, die 
Lust haben, etwas anzufangen? Welche Projek-
te sind wo gerade dran? Auf diese Weise möch-
te ich mich auf den Weg machen.

Wir stellen vor: Philine Hommel  
Kreisjugendpfarrerin im KK Merseburg 
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Liebe Leser unserer Kirchlichen Nachrichten!

Sie halten gerade eine ganz besondere 
Ausgabe unseres Gemeindebriefes in der 
Hand!

Für einige Leser mag das vielleicht nicht 
der Fall sein. Die werden sich fragen, was ist 
denn das Besondere daran? Wie seit Jah-
ren informiert „das Blättchen“, wie es von 
vielen fast liebevoll genannt wird, über das 
Leben in unserer Gemeinde, beginnt mit 
einem Geistlichen Wort, kündigt Veranstal-
tungen an, gibt den monatlichen Überblick 
über unsere Gottesdienste, vermerkt, wer 
getauft, geheiratet oder verstorben ist… Es 
liest sich doch eigentlich wie immer: inter-
essant und informativ.

Ganz so ist es aber nicht! Diese Ausgabe der 
Kirchlichen Nachrichten erhalten heute erst- 
und einmalig alle evangelischen Haushalte 
unseres Pfarrbereiches, also in Merseburg, 
Schkopau, im unteren Geiseltal, Trebnitz, 
Meuschau, Kollenbey… In der Statistik, die 
das Kirchliche Verwaltungsamt führt, sind 
das über 2000 Gemeindemitglieder (dort 
heißt es allerdings „Kirchensteuerzahler“). 
Unsere Kirchlichen Nachrichten beziehen 
gegenwärtig aber „nur“ etwa 1200 Leser 
regelmäßig. Unsere 昀氀eißigen Austräger 
bringen sie bis nach Hause, oder zufällige 
Besucher in unseren Kirchen und in der Tou-
rist- Information nehmen sich im Vorbeige-
hen die aktuelle Ausgabe mit.

Nun wollen wir einmal den Versuch „star-
ten“, möglichst alle evangelischen Haushal-
te auf unseren Gemeindebrief aufmerksam 
zu machen. Auch der wird von Gemeinde-
mitgliedern in Ihrem Briefkasten landen. Ein 
Postversand wäre natürlich auch möglich, 
aber der ist uns zu teuer, dafür können wir 
lieber eine größere Au昀氀age drucken!
Warum wir das tun? Weil wir – unser Redak-
tionsteam und der Gemeindekirchenrat – 

der Meinung sind, dass unsere Kirchlichen 
Nachrichten so interessant und informativ 
gestaltet sind, dass sie einfach eine größe-
re Leserschaft „verdient“ haben. Nein! Das 
ist es natürlich nicht alleine. Wir wollen Sie 
alle einladen, an der Vielfalt unseres Ge-
meindelebens teil zu haben. Zum Beispiel 
lesen Sie in dieser Ausgabe alles über un-
ser Gemeindefest am Johannistag, dem 24. 
Juni „Rund um den Dom“, über eine Vielzahl 
kirchenmusikalischer Veranstaltungen und 
vieles mehr.

Sie als „Neuleser“ – lassen Sie sich also über-
raschen von unseren monatlich erscheinen-
den Kirchlichen Nachrichten. Sie gehören 
doch zu unserer evangelischen Familie!
Und wir würden uns freuen, wenn Sie künf-
tig zu den Beziehern unseres Gemeinde-
briefes dazu gehören würden!

Wie das geht? Ganz einfach: Rufen Sie in un-
serem Gemeindebüro bei Frau Angermann 
an (03461 / 211640) und lassen Sie sich auf 
die Bezieherliste setzen oder schicken Sie 
uns eine Mail (Kristine.Angermann@ekmd.
de) oder sprechen Sie uns an!

Mit einer jährlich geringen Spende, über die 
wir den Druck 昀椀nanzieren, helfen Sie mit, 
dass viele Menschen erfahren, wie vielfältig 
unser Gemeindeleben ist.
 
Seien Sie herzlich gegrüßt,

Ihr Hans-Hubert Werner
für das Redaktionsteam       
der Kirchlichen Nachrichten
und die Gemeindekirchenräte 
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Von allen guten Geistern verlassen?

„Ja, bist du denn von allen guten Geistern 
verlassen?“
So hat man früher gerne geschimpft, wenn 
jemand etwas ganz Unmögliches getan hat, 
das ihn selbst und andere in Gefahr ge-
bracht hat.
„Sind wir von allen guten Geistern verlas-
sen?“  - diese Frage könnte man stellen an-
gesichts all der großen Problem in unserer 
Welt. Vieles ist hausgemacht: Kriege, zuneh-
mende Umweltzerstörung und ein um sich 
greifender Raubtierkapitalismus. Das Klima 
zwischen uns Menschen ist an manchen 
Stellen sehr rauh geworden. Wir fragen uns: 
Wo geht das noch hin?

Und dann dieses Fest: P昀椀ngsten. Was hat es 
damit auf sich? Kaum einer weiß es noch.
Meine sehr persönliche Deutung: P昀椀ngsten 
will uns sagen, dass wir nicht von allen gu-
ten Geistern verlassen, nicht nicht verloren 
sind. Gottes gute Geister wohnen unter uns 
– wir tragen seinen Heiligen Geist in unse-
ren Herzen:

Der Geist der Liebe und der Freundlichkeit.
Den Geist, der uns das Beten lehrt.
Den Geist, der uns neue Kraft schenkt, wenn 
wir müde sind,
der uns begeistert und anspornt, Gutes zu 
tun.
Der Geist, der uns lehrt, die Geister zu un-
terscheiden.
Den Geist, der uns lehrt das Rechte zu tun 
und das Falsche zu meiden.
 
Die Bibel spricht von Besessenheit, davon, 
dass böse Geister die Kontrolle über einen 
Menschen übernehmen können. Vielleicht 
gibt es auch eine positive Form der Beses-
senheit:
Dann, wenn ein Mensch mit Gutem be-geis-
tert ist. Nicht nur zu P昀椀ngsten.

Das wünscht Ihnen Ihr
Pfarrer Bernhard Halver

Um deinen Geist bitte ich, Gott, heiliger Geist, 
Atem des Lebens und Urkraft aller Energie.
Ich bitte um das Feuer der Begeisterung, dass 
es in mir brennt und andere wie mich ent-
zündet zu neuer Lebendigkeit.
 
Um den Geist des Respekts,
damit ich taktvoll und vertrauensvoll
anderen begegne.
 
Um den Geist der Ehrfurcht,
dass er mich behutsam und geduldig
und demütig macht.
 

Um den Geist der Freundschaft,
damit ich mich dieses kostbaren Gutes
in meinem Leben würdig erweise.
 
Um den Geist des Verstehens,
damit ich mich nicht über Menschen mit
anderen Gedanken, anderer Lebensart
und anderem Glauben erhebe.
 
Beatme mich mit deinem Geist,
mit der Energie zum Leben
und, wenn der Ungeist mich ergreifen will, 
mit der Kraft zum Widerstehen.“
 

Helge Adolphsen
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Pilgerfahrt der Region 3 „Merseburg“ des Ev. Kirchen-
kreises
Herzliche Einladung

Am 17. Juni 2023 lädt die Region Merseburg 
des Ev. Kirchenkreises Jung und Alt zu einer 
Radpilgertour recht herzlich ein. Wir wollen 
9.45 Uhr (Achtung: gegenüber der Vora-
binformation im April geändert!) mit einer 
Andacht in der Kirche Kötzschen  beginnen. 
Die Tour geht über Atzendorf, Freiimfelde, 
Schkopau, Kollenbey, Burgliebenau und um 
den Wallendorfer See (Hirschhügel, Wal-
lendorfer Strand) bis zur Neumarktkirche in 
Merseburg, wo wir mit einer Abschlussan-
dacht voraussichtlich gegen 17.15 Uhr 
schließen. Die geplante Strecke ist knapp 30 
km lang und kann hier eingesehen werden 
(vorbehaltlich kleiner Korrekturen):
https://www.alltrails.com/explore/map/
vorschlag2-radpilgern-2023-kk-mer-reg-3-
fca758e?u=m
Teilnehmer bringen bitte ihre Verp昀氀egung 
(einschließlich Trinken) selbst mit.
Selbstverständlich können auch nur Teilstre-
cken mitgepilgert werden. So ist es möglich, 

gegen 11.45 Uhr in Schkopau in der Kirche 
dazustoßen. Wer an anderen Stellen in die 
Pilgertour einsteigen will, melde sich bit-
te vorher bei mir: Mail: schiko.mer@web.
de, Tel.: 03461 230618 (Anrufbeantworter) 
oder 0157 50970856, mit Nennung einer 
E-Mail-Adresse oder Telefonnummer für ei-
nen evtl. Kontaktaufnahme.

Wenn das Wetter mitspielt und wir genü-
gend Zeit haben, besteht die Möglichkeit 
zu einem Pilgerbad im Wallendorfer See am 
Wallendorfer Strand. Wer das wahrnehmen 
möchte, bitte Badekleidung mitnehmen.
Falls jemand die Route als Track für sein 
Navi o.ä. möchte und diese auf der ange-
zeigten WEB-Seite nicht runterladen kann, 
bitte bei mir nachfragen. Ich kann sie als 
gpx, kml und ggf. auch in einem anderen 
Format zusenden.
Buen Camino
      Dr. Volker Schikowsky
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Herzliche Einladung 
zum Patronatsfest unseres Johannisdoms

Der Johannistag hat für Merseburg eine be-
sondere Bedeutung, denn die Hauptkirche 
der Stadt ist ja dem heiligen Johannes und 
dem heiligen Laurentius geweiht.
Aus diesem Anlass feiern wir wieder ein gro-
ßes Johannisfest rund um den 23. Juni.
Feiern Sie mit uns!
Freitag, 23. Juni: 10.00 Uhr Festgottes-
dienst zum 20-jährigen Bestehen der Jo-
hannesschule mit der Aufführung eines 
Musicals
Beteiligt sind:
Kinderchor der Johannesschule  unter Lei-
tung von Domkantor Stefan Mücksch
Gemeindepädagogin Christin Aechtner-Lör-
zer
Oberkirchenrat Michael Lehmann, Merse-
burger Domprediger a.D.
Superintendentin Christiane Kellner
Domprediger Bernhard Halver

Samstag, 24. Juni: Tauffest
ab 14.30 Uhr Kaffee und Kuchen im Pfarr-
garten
(Wir bitten herzlich um Kuchenspenden, 
bitte melden Sie sich im Gemeindebüro, 
wenn Sie etwas beisteuern können!)
Ca. 16. 00  Uhr Taufprozession zu Saale, dort 
Säuglings und Erwachsenen-Taufe
(Bislang sind es vier Täu昀氀inge, weitere An-
meldungen werden auch kurzfristig entge-
gengenommen.)
18.00 Uhr  Festliche Motette im Dom
Mitwirkende:
CONCERTO VOCALE LEIPZIG
Thomaskantor a.D. Gotthold Schwarz
Domkantor Stefan Mücksch
Domprediger Bernhard Halver
Ab ca. 19.00 Uhr Johannisnacht im Pfarr-
garten mit Johannisfeuer, einer Jazzband,  
Rostbratwurst & weiteren Köstlichkeiten

Sonntag, 25. Juni: 10.00 Uhr Sonntags-
gottesdienst im Dom
St. Viti-Pfarrerin Susanne Mahlke
Domkantor Stefan Mücksch
 
Wir freuen uns auf Sie!
Im Namen des Vorbereitungsteams

Pfarrer Bernhard Halver

   

Spende fürs Bü昀昀et
Allen, die das Bufft bei unserem som-
merlichen Fest mit einer Kuchen- oder 
Salatspende, oder einer sonstigen süßen 

oder herzhaften 
Köstlichkeit berei-
chern möchten, 
sagen wir auf die-
sem Wege herzli-
chen Dank.
Sie wissen ja: „Es-
sen hält Leib und 
Seele zusammen“ 
und …. auch unse-
re Gemeinde!!

Für eine gute Planung: bitte informieren 
Sie im Vorfeld über das Gemeindebüro, 
wenn Sie unser Büffet mit einer Spei-
senspende bereichern wollen, danke. 

Mit besten Grüßen Ihr Vorbereitungs-
team

Heike Ebel-Rehhahn
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Das Evangelische Kirchspiel Schkopau lädt ein  

Herzliche Einladung zum 
Abendlichen Orgelklang

Zu einer musikalischen Andacht am Sonn-
abend-Abend - dazu lädt die Ev. Kirchenge-
meinde Schkopau ein:

am 24. Juni 2023 um 17.30 Uhr
in die Ev. Kirche Schkopau.
 
Freuen Sie sich auf schöne Orgelmusik zum 
Sommeranfang mit Haemi Oh aus Halle/S. 
an der Orgel.
 
Der Eintritt ist frei, am Ausgang bitten wir um 
eine Spende für die Kirchenmusik in unserem 
Kirchspiel Schkopau.
 
Zu weiteren Terminen laden wir Sie ganz 
herzlich ein:

29.7.2023, 12.8.2023, 
jeweils 17.30 Uhr

Herzliche Einladung zum Sommerfest 
am 1. Juli 2023 in Schkopau

Mit einem festlichen Gottesdienst um 
14 Uhr werden wir unser diesjähriges 
Sommer-Gemeindefest beginnen. 

Barbara Eimann und Annette Schulz wer-

den mit Violoncello und Orgel den Gottes-

dienst musikalisch gestalten.

Wir sorgen in jeder Hinsicht für Ihr Wohler-
gehen, Gottesdienst und Musik für die Seele 
sowie im Anschluss Kaffee, Kuchen und ge-
grillte Würstchen für das leibliche Wohl.

Offene Kirche 
jeden Sonntag ist die Ev. Kirche Schkopau 
von 10.00 - 18.00 Uhr geöffnet

Herzlich Willkommen!

Ev. Kirche Schkopau          Foto: Dr. Armin Pippel

Altar Ev. Kirche Schkopau                Foto: privat
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Mehr Infos unter https://mjt.2complex.space und      merseburg.jugendtag.2023 

zweiter

Merseburger 

Jugendtag

zweiter

Merseburger 

Jugendtag
W�r�s�o�s

A�e�d�r�g�a�m
W�r�h�p�

G�t�e�d�e�s�
M�s�k�&�S�a�

V�l�v�r�f�e�u�g

–

Weitere Infos s. QR-Code

  Gottesdienst für Groß und   
  Klein in Schkopau   

Am 4. Juni 2023 

um 10.30 Uhr  feiern 
wir wieder einen ge-
meinsamen Gottes-
dienst für Groß und 
Klein in der Kirche in 
Schkopau und laden 
dazu ganz herzlich 
ein.  

  Christine Aechtner-Lörzer und der   
  GKR Schkopau  
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20 Jahre Ökumenischer Pilgerweg Görlitz-Vacha

Am 05.07.2003 wurde der Ökumenische Pilger-
weg Görlitz-Vacha, ein Jakobsweg entlang der 
Via Regia, eröffnet und hat seitdem etliche Tau-
sende Pilger angelockt. Zur Feier dieses Jubilä-
ums gehen am 08.07.2023 auf einigen Etappen 
des Weges Pilgergruppen. Ich lade im Namen 
des Ökumenischen Pilgerweges e. V. zu einer 
Pilgertour von Kleinliebenau zur Neumarktkir-
che in Merseburg recht herzlich ein. Wir be-
ginnen am 08.07.2023 um 10:15 Uhr mit einer 
Andacht in der wiedererstandenen Ritterguts-
kirche zu Kleinliebenau (s. www.kulturpilger.
de). Weiter geht es dann entlang der Destina-
tion des Pilgerweges vorbei an der alten Wall-
fahrtskirche in Horburg (s. www.horburger-ma-
donna.de) durch herrliche Auelandschaft und 
Dörfer auf einem Abschnitt des Pilgerweges, 
der gleichzeitig Tugendweg ist. Am Strand des 
Wallendorfer Sees ist eine längere Rast geplant. 
Wer ein Pilgerbad nehmen will, bringe bitte Ba-

desachen mit. Voraussichtlich gegen 17:30 Uhr 
werden wir am Ziel, der Pilgerherberge Neu-
marktkirche Merseburg, sein.
Das Mitpilgern erfolgt auf eigene Gefahr. Ver-
p昀氀egung einschließlich Getränke sind selbst 
mitzubringen. Es gibt unterwegs keine Versor-
gungsmöglichkeiten. Anreisen kann man wie 
folgt:
- Aus Merseburg und Halle: Merseburg ab 
8:45 (mit RE 16 nach Halle, fällt manchmal aus, 
daher sicherer (:24 mit RB 25) – Halle an: 8:55 
(bzw. 8:24), ab: 9:21 Uhr (S3 Richtung Leip-
zig-Wurzen) – Schkeuditz an: 9:41, ab 9:57 Bus 
135 Richtung EKZ Nova Günthersdorf) – Klein-
liebenau an: 10:10 Uhr
- Aus Leipzig Hbf: ab 09:03 (9:33) Schkeuditz 
an: 9:20 (9:50, ab 9:57 Bus 135 Richtung EKZ 
Nova Günthersdorf) – Kleinliebenau an: 10:10 
Uhr

Dr. Volker Schikowsky

O昀昀ene Kirche in der Stadt - Vortrag „Kirche(n) erfahren“
Sicher ha-
ben Sie den 
A u s h a n g 
mit dem Kir-
chenbild in 
und vor der 
Stadtkirche 
bereits ge-
sehen. Dort 
sind die 
Zeiten ver-
merkt, wann 
die Stadtkirche für Besucher und zur stillen 
Einkehr von Ostern bis zum Reformationstag 
offen ist, wenn, ja wenn einer der ehrenamt-
lichen Helfer zur Verfügung steht. Leider sind 
wir nur ein kleiner Kreis von Freiwilligen. Den-
noch konnten wir z.B. 2022 über 2000 Besu-

cher, davon mehr als die Hälfte in den Mittags-
stunden von 12-14 Uhr, begrüßen. Ich denke, 
das ist ein schönes Ergebnis und die Besucher 
aus Nah und Fern danken es uns. Unter den 
Besuchern sind auch viele Radfahrer, die auf 
dem Saale-Radwanderweg unterwegs sind. 
Mit denen komme ich dann besonders gern 
ins Gespräch, da ich auch recht viel mit mei-
nem Rad auf diversen Radwegen unterwegs 
bin und ich mich über jede offene Kirche und 
eventuelle Informationen vor Ort freue. Über 
einige der sehr bewegenden und schönen Er-
lebnisse möchte ich Ihnen gern berichten. Ich 
lade Sie deshalb zu einem etwa einstündigen 
Vortrag unter dem Titel „Kirche(n) erfahren“ 
am Dienstag, dem 27.06.23, 16.30 Uhr ins 
Begegnungszentrum der Stadtkirche ein.

Elke Hempel
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Kreise und Gruppen

Kinderkirche Leuna 
Kinderraum an der Friedenskirche
Donnerstags 16.00 - 17.00 Uhr
Kontakt: Pfarrer Andreas Tschurn
E-Mail: Andreas.Tschurn@ekmd.de
Tel.: 03461 822776 (mit AB)

Christenlehre Merseburg   
Gemeindehaus Hälterstr. 19
Montags, 15.00 — 16.00 Uhr     
    und 16.00 — 17.00 Uhr

Kon昀椀rmanden Klasse 7
treffen sich zweimal monatlich Freitags 
in der Dompropstei, Kontakt über Pfarrer 
Halver: 0171/8558836

Kon昀椀rmanden Klasse 8 
Begegnungszentrum der Stadtkirche
Kon昀椀stunden: nur noch in Absprache zur 
Vorbereitung auf die Kon昀椀rmation
Verantwortlich ist ein Team: Pfarrerin 
Susanne Mahlke, Teamerin Luise Kiele
Kontakt: Pfarrerin Susanne Mahlke, 
Tel.: 03461 213646, 
E-Mail: susanne.mahlke@ekmd.de

Seniorennachmittage
Kreuzkapelle:  Do, 15.06.2023, 14.30 Uhr

Blösien:   Do, 22.06.2023, 14.00 Uhr

Beuna:    Do, 29.06.2023, 14.00 Uhr

Gemeindenachmittag 
Begegnungszentrum Stadtkirche

Mittwoch, 21.06.2023, 14.30 Uhr

Lesekreis

Termin für Juni lag bei Redaktionsschluss 
noch nicht vor.

Bibel halb acht

Gemeindehaus Leuna, Mittwoch, 
21.06.2013, 19.30 Uhr

Gruppen und Kreise

Junge Gemeinde

Leuna, Gemeindehaus, Kirchplatz 1 
Kontakt: Pfarrerin Philine Hommel
Mail: philine.hommel@ekmd.de

Junge Gemeinde

1x monatl.; 18.00 — 21.00 Uhr, 
Mittwoch, 14.06.2023
Gemeindehaus Leuna, „IG-Wohnung“

Worship-Gottesdienst 

mit Band, 1x monatlich; jeweils 17.00 Uhr
Sonntag, 18.06.2023, 10.00 Uhr, Dom zu 
Merseburg

Herzliche Einladung

Zweiter Merseburger Jugendtag
16. - 18. Juni 2023

Erfahrt mehr unter (s. auch S. 8):
www.impuls-merseburg.de 
oder besucht uns auf Instagram: 
@merseburger.jugendtag.2022
@impuls.merseburg

10

Kreise und Gemeindegruppen



Die Chöre unseres Kirchspiels 
laden ein zum Mitsingen
Infos s. auch unter
www.kirchenmusik-merseburg.de

Singen für 3. + 4. Klasse
projektbezogen (i. Rahmen d. Christenlehre)

Kinderchor
Jeden Montag, 13.30 Uhr in der Johannes-Schu-
le, Lessingstr. 5 (offen f. alle Kinder)
 
Jugendkantorei Merseburg
Für Jugendliche ab 5. Klasse: jeden Mittwoch, 
16.30 Uhr, Gemeindehaus Hälterstr. 19 
Anmeldung: S. Mücksch, Tel.: (03461) 213598
 
CANTIAMO
Jeden Freitag, 19.15 Uhr, Aula des Domgymna-
siums, Domplatz 4 
Anmeldung: S. Mücksch, Tel.: (03461) 213598

Domkantorei Merseburg
Jeden Donnerstag, 19.15 Uhr, Aula des Dom-
gymnasiums, Domplatz 4
Anmeldung: S. Mücksch, Tel.: (03461) 213598
 
Singkreis für Senioren
Jeden Donnerstag, 10.30 Uhr, Hälterstr. 19
 
 
Ökumenische Regionalkantorei  
jeden Dienstag, 19.00 — 20.30 Uhr, Gemeinde-
haus Leuna
 
Posaunenchor Leuna
jeden Freitag, 19.30 — 21.00 Uhr, Gemeinde-
haus Leuna

DomMusik

Sonntag, 4. Juni 2023 17:00 Uhr
DomMusik II

25 Jahre Merseburger Hofmusik
„Das Kantatenwerk von Georg Friedrich 
Kauffmann“
Isabel Schicketanz - Sopran / Britta Schwarz 
- Alt / Tobias Hunger, Christoph Pfaller - 
Tenor / Tobias Berndt - Bass
Collegium Vocale Leipzig, Merseburger 
Hofmusik (auf Instrumenten historischer 
Mensur)
Michael Schönheit - Leitung
(VVK 25 €, erm. 22 €, AK 30 €, erm. 27 €)

Sonntag, 11. Juni 2023, 15.00 Uhr
DomMusik III

Wandelkonzert im Rahmen der Mersebur-
ger Schlossfestspiele
Kammermusik zum Schlossfest
Deutsche und italienische Liebesgesänge 
des 17. Jahrhundert
Johann Rosenmüller Ensenble
Leitung: Arno Paduch
(19 €, erm. 15 €, Zutritt mit Eintrittsband der 
Merseburger Schlossfestspiele)

Orgelklang 12

40 Minuten Orgelklang und geistliches 

Wort im Dom zu Merseburg

Samstag, 10.06.2023, 12:00 Uhr

Christoph Schoener (Hamburg) 

Samstag, 17.06.2023, 12.00 Uhr

Denny Wilke (Stadtorganist zu Mühlhausen)

Samstag, 01.07.2023,12.00 Uhr

Hartmut Meinhardt (Organist an der Stadt-

kirche zu Bad Salzungen)
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25 Jahre CANTIAMO

Sommerkonzert in der Neumarktkirche

Bereits seit mehr als 20 Jahren erfreut der 
Merseburger Chor CANTIAMO das Publi-
kum mit seinen Sommerkonzerten in der 
Neumarktkirche. Zu Beginn der Sommer-
zeit, im Rahmen des Schlossfestes und mit 
Unterstützung des Merseburger Altstadt-
vereins, sind diese beliebten Konzerte in 
der klangvollen romanischen Kirche immer 
wieder ein musikalischer Höhepunkt. So la-
den CANTIAMO und der Merseburger Alt-
stadtverein natürlich auch in diesem Jahr 
wieder zum traditionellen SOMMERKON-
ZERT am Sonntag, d. 11. Juni um 17.00 Uhr 
in die Merseburger Neumarktkirche ein. 
Wie immer ist der Eintritt frei, es wird aber 
um eine großzügige Spende für den Erhalt 
dieses wunderbaren Bauwerkes und für die 
Deckung der Kosten dieses Konzertes ge-
beten.

Der Chor CANTIAMO feiert in diesem Jahr 
mit einem Konzert im November in der 
Stadtkirche sein 25-jähriges Bestehen. Aber 
auch das diesjährige Sommerkonzert steht 
unter dem Jubiläums-Stern und bietet wie-
der ein vielseitiges Programm, bestehend 
aus geistlicher und weltlicher Chormusik a 

cappella gesungen. Vom volkstümlichen 
Sommerlied nach Hans Leo Haßler, bis hin 
zur achtstimmigen Motette von Felix Men-
delssohn wird sich der musikalische Bogen 
spannen. Freuen Sie sich auf ein abwechs-
lungsreiches Programm, erleben Sie wieder 
die großartige klangvolle Akustik der Mer-
seburger Neumarktkirche! Domkantor Ste-
fan Mücksch wird das Konzert leiten und 
das Publikum durch das Programm führen.
 
SOMMERKONZERT 2023: am Sonntag, 

11. Juni um 17.00 Uhr in der Neumarkt-

kirche

www.kirchenmusik-merseburg.de
 

 Foto: Y. Stadie

 Foto: Y. Stadie
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Abschlusssingen vor der Sommerpause

Jugendkantorei und Seniorensingkreis
Unsere Jugendkantorei wird am Mitt-
woch, d. 28. Juni um 17.30 Uhr in der 
Stadtkirche singen und lädt sehr herzlich 
zum Zuhören ein! Es werden Stücke, die 
in den letzten Wochen erarbeitet wurden, 
aufgeführt. Darunter ist z.B. „Der Kleine 
Prinz“ - das in der Corona-Zeit komponier-
te Chanson, mit poetisch eindrucksvollen 
Bildern, lässt märchenhaft in eine bessere 
Welt blicken. Weitere abwechslungsrei-
che Kompositionen werden das Programm 
bereichern. So möchten die engagierten 
Jugendlichen einen Einblick in die Arbeit 
dieser Chor-Gruppe geben und hoffen auf 
zahlreiche Zuhörer! 

 

Der Seniorensingkreis lädt am Donners-
tag, d. 29. Juni um 11.00 Uhr zum Zuhö-
ren und Mitsingen in die Stadtkirche ein. Es 
werden die in der letzten Zeit erarbeiteten 
Chor-Stücke und Lieder vortragen und man 
darf hier und da auch Mitsingen! Viel un-
terschiedlichste Musik hat die Sängerinnen 
in den vergangenen Monaten beschäftigt 
und auch herausgefordert. Hören Sie und 
schauen Sie selbst und lassen Sie sich von 
der Sangesfreude unserer Seniorinnen an-
stecken!
 
 
Die Gruppen freuen sich auf viele Zuhörer 
und möchten Sie gern an den Ergebnis-
sen der wöchentlichen Proben teilhaben 
lassen, seien Sie herzlich willkommen!

Kantor Stefan Mücksch

 Foto: Y. Stadie

Musikalischer Abend-
gottesdienst in Geusa

Zu einem musikalischen Abendgottesdienst 
wird am 25. Juni um 17 Uhr in die Kirche 
Geusa eingeladen. Es erklingt fröhliche 
und sommerliche Musik u.a. J.S. Bach und 
W.A. Mozart. Thekla Fritsche (Quer- und 
Block昀氀öte) und Katharina Mücksch (Klavier) 
werden gemeinsam mit Pfarrerin Susanne 
Mahlke diesen Gottesdienst in abwechs-
lungsreicher Weise gestalten. Lassen Sie 
sich ganz herzlich dazu einladen.
 

Katharina Mücksch (Kirchenmusikerin)

 

Motette im Dom

zum Johannesfest

Samsatg, 24. Juni 2023, 18:00 Uhr
Concerto Vocale Leipzig
An der Ladegastorgel: 
Domkantor Stefan Mücksch
Leitung: Gotthold Schwarz
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Samstag, 3. Juni 2023

14.30 Uhr Beuna    Musikalische Andacht zum Gemeindefest (Pfarrer Halver)

Sonntag, 4. Juni 2023 - Trinitatis

10.00 Uhr Dom    Abendmahlsgottesdienst (Pfarrer Halver)
8.30 Uhr Trebnitz   Frühgottesdienst (Pfarrer Halver)
10.30 Uhr Schkopau   Familiengottesdienst für Groß und Klein 
        (Gem.Pädagogin Aechtner-Lörzer)
14.00 Uhr Blösien   Gottesdienst (Pfarrer Halver)

Samstag, 10. Juni 2023

12.00 Uhr Dom    Orgelklang 12 (Christoph Schöner, Hamburg)

Sonntag, 11. Juni 2023 - 1. Sonntag nach Trinitatis

10.00 Uhr Dom    Gottesdienst (Pfarrer Halver)
17.00 Uhr Neumarktkirche Sommerkonzert CANTIAMO

Samstag, 17. Juni 2023

12.00 Uhr Dom    Orgelklang 12 (Denny Wilke, Mühlhausen)

Sonntag, 18. Juni 2023 - 2. Sonntag nach Trinitatis

10.00 Uhr Dom    Jugendgottesdienst „Worship“ im Rahmen des Merseburger 
        Jugendtages 
18.00 Uhr Dom    Musikalisches Abendgebet mit traditioneller Liturgie   
        (Dompfarrer Halver & Domkantor Mücksch)

Donnerstag, 22. Juni 2023

10.30 Uhr Kursana   Gottesdienst im Altenp昀氀egeheim (Pfarrerin Mahlke)

Freitag, 23. Juni 2023

10.00 Uhr Dom     Festgottesdienst 20Jahre Johannes-Schule, mit Musical der 
        Johannes-Schule (Pfarrer Halver, OKR Lehmann)

Samstag, 24. Juni 2023 - Johannistag

14.30 Uhr Dom    Ka昀昀eetrinken im Pfarrgarten
16.00 Uhr Dom    Taufen am Saaleufer (Pfarrer Halver, Pfarrerin Eggert)
18.00 Uhr Dom    Motette im Dom mit dem CONCERTO VOCALE LEIPZIG    
        (Predigt: Dompfarrer Halver) 
19.00 Uhr Dom    Johannisnacht im Pfarrgarten
        (mit Jazzband) 
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Samstag, 24. Juni 2023 - Johannistag

17.30 Uhr Schkopau   Abendlicher Orgelklang (Pfarrerin Mahlke, Orgel: Haemi Oh)

Sonntag, 25. Juni 2023 - 3. Sonntag nach Trinitatis

10.00 Uhr Dom    Gottesdienst (Pfarrerin Mahlke), mit Büchertisch
17.00 Uhr Geusa    Musikalischer Abendgottesdienst (Pfarrerin Mahlke)

Samstag. 1. Juli 2023
12.00 Uhr Dom    Orgelklang 12 (Hartmut Meinhardt, Bad Salzungen)

Sonntag, 2. Juli 2023 - 4. Sonntag nach Trinitatis

10.00 Uhr Dom    Gottesdienst zum Ferienbeginn mit Reisesegen      
        (Pfarrerin Mahlke)
14.00 Uhr Schkopau   Gemeinde-Sommerfest (Pfarrerin Mahlke)

Liebe Leser, wir wollen Ihnen mit farblichen Markierungen einen besseren Überblick zu den 
Gottesdiensten und Veranstaltungen in dieser Rubrik geben. Deshalb kennzeichnen wir die 
Gottesdienste der einzelnen Kirchspiele farblich:
Kirchspiel Merseburg | Kirchspiel Schkopau | Unteres Geiseltal

Die Prinzessin braucht eine Kur

Wissen Sie, dass es auch in der Gottesacker-
kirche  auf dem Friedhof eine Orgel gibt?
Also, genaugenommen müsste man von ei-
nem Örgelchen reden, denn es handelt sich 
um ein Orgelpositiv, also eine Orgel die man 
nur mit den Händen spielt, nicht wie die grö-
ßeren Instrumente mit Händen und Füßen. 
Also nicht die Königin der Instrumente, son-
dern eher die Prinzessin….

Das Instrument ist wohl ungefähr 60 Jah-
re alt und braucht eine Kur, damit man es 
wieder gut zum Musizieren nutzen kann. Es 
soll ein kleiner Gebläsemotor angeschlossen 
werden, damit sie nicht mehr „windstößig“ 
klingt, die Pfeifen müssen gereinigt und ge-

stimmt werden.
Dafür sind rund 1.000 Euro veranschlagt. 
Das ist für eine Orgel eigentlich keine große 
Summe, aber da in diesem Jahr große Bau-
arbeiten auf dem Friedhof erforderlich sind, 
müssen wir an anderen Stellen sehr sparsam 
haushalten.

Wenn Sie ein Herz für unsere Prinzessin ha-
ben und die Kur bezahlen möchten, melden 
Sie sich doch bitte bei mir. Als Dankeschön 
würden wir Ihnen einen Schlüssel zur Empo-
re unserer Friedhofskirche leihweise zur Ver-
fügung stellen, dann können Sie die Prinzes-
sin regelmäßig besuchen und mit ihr spielen. 

Ihr Bernhard Halver
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Zwei Jahre Kon昀椀rmandenzeit in Stichpunkten
- Die ersten Stunden mit Maske und Ab-
stand und doch viel Freude am Kennenler-
nen
- Andachten im Altarraum der Stadtkirche
- Frontalunterricht mit Arbeitsblättern, 
Gruppenarbeit, Kreatives
- Ein von Anfang bis Ende selbst gestalteter 
Gottesdienst
- Unterwegs sein: Im Schlauchboot auf der 
Saale, zur Taufkirche in Eisleben, auf dem 
Altenburger Friedhof, Kon昀椀camp in Volken-
roda, zu neuen Erkenntnissen
- Grillen im Pfarrgarten
- Wir werden immer mehr
 
Liebe Gemeinde,
am P昀椀ngstsonntag sollen 20 junge Men-
schen im Dom den Segen Gottes zugespro-
chen bekommen. Lassen wir sie selbst mit 
Ausschnitten aus Texten, die im Unterricht 
oder als Hausaufgabe entstanden, zu Wort 
kommen und zeigen, wo sie gerade auf ih-
rem Glaubensweg stehen:
 
„Die Formulierung eines bzw. Meines Glau-
bensbekenntnisses 昀椀el mir unheimlich 
schwer, und ich habe lange überlegt, wie ich 
so etwas überhaupt bewerkstelligen soll. Ich 
habe es lange aufgeschoben und quasi bis 
zur letzten Minute gewartet, um dieses heu-
te umzusetzen.“

Lichtblicke

 Gott, der Vater, der Schöpfer des Himmels 
und der Erde
„Ich glaube, dass Gott da ist, auch wenn ich 
ihn nicht sehe. Er gibt uns Mut, für Gerech-
tigkeit und Frieden in der Welt zu kämpfen.“
„Gott hat die Welt vielleicht nicht in sieben 
Tagen geschaffen, aber es gab bestimmt ei-
nen Grund für den Urknall.“
„Ich glaube an Gott, der seine Hände alle 
Zeit schützend über mich hält, mich schützt, 

stärkt und mich durch die Welt auf meinen 
Wegen begleitet.“
 
Jesus Christus
„Empfangen durch den heiligen Geist: Weil: 
Jesus hat sehr stark an Gott geglaubt. Sol-
cher Glaube ist ohne den heiligen Geist 
nicht möglich. Der heilige Geist muss also 
von Anfang an im Spiel gewesen sein.“
„Ich glaube an Jesus. Er hat den Menschen 
geholfen, die Hilfe brauchten. Er ist für sie 
gestorben. Aber er ist immer in unseren 
Herzen und bei uns.“
„Gelitten unter Pontius Pilatus: … Die Bereit-
schaft zu sterben, drückt seine Liebe zu Gott 
und den Menschen aus.“
„Er ist nicht tot. Er ist immer bei uns.“
 
Heiliger Geist
„Er ist immer bei uns, hilft uns, gibt uns Mut, 
sorgt für Frieden.“

Kirche
„Die Kirche steht für den Begriff „Gemein-
schaft“, und ich durfte genau das während 
meiner Kon昀椀rmandenzeit erfahren.“
„Ich durfte Kirche als eine Institution ken-
nenlernen, die besser ist als gedacht. Ich 
danke für die Menschen, die ich kennenler-
nen und die tolle Zeit, die ich erleben durfte. 
Wir haben als Gruppe viel gelacht und hat-
ten viel Spaß miteinander.“
 
Gemeinschaft der Heiligen
„Trotz einiger konservativer und verurteilen-
der Menschen ist die Gemeinde eine tolle 
Gemeinschaft. Auch wenn man manche 
Menschen nicht mag, muss man sie aushal-
ten, denn Gott tut das ja auch.“
„Ich habe neue Menschen kennenlernen 
dürfen, denen ich zu Beginn etwas skep-
tisch gegenüber war. Mit der Zeit hat sich 
ein Vertrauen aufbauen können, so dass wir 
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nicht nur miteinander lachen, sondern oft 
auch tiefere Gespräche führen konnten. 
Hier konnte ich „Vertrauen“ erleben.“
„Ich vertraue auf meine Familie, die mir 
immer Kraft, Liebe und Hoffnung gibt und 
immer für mich da ist und mir Halt gibt, in 
guten und in schlechten Zeiten. Ich bin sehr 
dankbar für meine Familie.“

Vergebung der Sünden
„Es ist schön, zu glauben, dass einem verge-
ben wird, wenn man im Leben etwas falsch 
gemacht hat.“
 
Auferstehung der Toten und das ewige Le-
ben
„Ich glaube an das ewige Leben, weil Gott 
größer und stärker als der Tod ist.“
 
Stolperstellen

 „...da hört der Glaube bei mir auf, denn es 
ist nicht logisch. Das kann ich mir nicht vor-
stellen.  …“
 
„Was wünscht Ihr Euch denn von der Ge-
meinde, wie soll es weiter gehen?“ Wir 
möchten in den Gottesdiensten vorkom-
men, mit unserem Musikgeschmack, mit 
unserer Lebenswelt. Es wäre schön, wenn 
alle Generationen berücksichtigt werden, 
der Seniorenkreis und die Junge Gemeinde 
(die wir gerne hätten).
 
Und noch: Danke an alle, die diese wichtige 
Zeit ermöglicht haben, wir hatten großzü-
gige Räume, verschiedenste Arbeitsmate-
rialien, es gab Spenden für die Kon昀椀rman-
denarbeit, die uns die Aus昀氀üge ermöglicht 
haben. Und es gab Luise Kiele, die als Tea-
merin Vieles im Hintergrund geregelt hat.
 

 Pfarrerin Susanne Mahlke

Kon昀椀rmanden 2023
Aus Merseburg werden kon昀椀rmiert:
Oskar Degenhardt
Malte Ebel
Helena Günther
Aaliya Holletzeck
Julie Holletzeck
Ella Lippa
Karla Marx
Katharina Mosora
Lea Stenzel
Tamino Stenzel
Karla Voigt
Daniela Wagner
Alfons Zimmermann
 
Aus Merseburg-Süd werden kon昀椀rmiert:
Anton Kunow
Charlotte Seyfarth
 
Aus Meuschau werden kon昀椀rmiert:
Nathalie Kietz
Lennart Ulrich
 
Aus Trebnitz wird kon昀椀rmiert:
Tobias Gude
 
Den Segen zur Lebenswende erhalten:
Alicia-Lynn Fritzsche
Lena Grudzielski

Wir gratulieren allen Kon昀椀rmanden und 
wünschen ihnen Gottes Segen auf ihrem 
weiteren Lebens- und Glaubensweg. 
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GEMEINDEFEST
DES UNTEREN 

GEISELTALS  

GEMEINDEFEST
DES UNTEREN 

GEISELTALS  

HERZLICHE EINLADUNG ZUM

3. JUNI 2023
14.30 UHR

KIRCHE 

& PFARRGARTEN 

BEUNA
Spenden für den Flohmarkt können bis zum 30. Mai 2023 
abgegeben werden. Weitere Informationen 昀椀nden Sie auf 
www.kk-mer.de oder über den QR-Code.

MUSIKALISCHE ANDACHT

KAFFEETRINKEN

ROSTER

KIRCHEN(FLOH)MARKT

KREATIVE BASTELECKE

GEMEINSCHAFT

DER ERLÖS DES 

GEMEINDEFESTES 

KOMMT DER 

ERNEUERUNG 

DES GLOCKENGELÄUTES 

DER BEUNAER KIRCHE 

ZUGUTE.
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Die Glocken in Beuna brauchen Hilfe – helfen Sie mit?!

Der Turm der Kirche in Niederbeuna beher-
bergt zwei Glocken. Ihr Klang kündigt sowohl 
frohe als auch traurige Ereignisse im Ort an. 
Nun ist die gesamte Glockenanlage in die Jah-
re gekommen. Während die Glocken noch in 
Ordnung sind, müssen die verrosteten Glo-
ckenjochen (eiserne Aufhängung der Glocken) 
ersetzt werden - durch neue aus abgelager-
tem Eichenholz. Denn dies sorgt für einen 
besonders tollen Glockenklang. Auch die 
Klöppel müssen erneuert werden. Wir möch-
ten uns dem heutigen Stand der Technik an-
passen und die Glocken mit einer elektronisch 
gesteuerten Läuteanlage versehen. Diese er-
möglicht, dass es, wie in vielen Orten ringsum, 
regelmäßig ein kurzes Geläut geben kann. 
Die Kosten dieser gründlichen Instandsetzung 
betragen 13.000 €. Wir sind sehr dankbar, dass 
uns der evangelische Kirchenkreis Merseburg 
mit 6000 € und die Landeskirche mit 1000 € 
unterstützen. 6000 € bleiben also von uns zu 
schultern. Das ist keine kleine Summe, aber 
wenn viele einen Beitrag leisten, schaffen wir 
das bestimmt!
Wir bitten Sie herzlich zu überlegen, ob Sie 
sich mit einer Spende an diesem Projekt betei-
ligen möchten. Gern können Sie die folgende 
Bankverbindung für Ihre Spende nutzen: 
IBAN: DE10 3506 0190 1550 1050 27 

(Kirchenkreis Merseburg) Bei Überweisung 
bitte angeben: RT 5644 Glocken Beuna

Auf Wunsch stellen wir eine Spendenquittung 
aus (geben Sie in dem Fall Ihre Adresse im 
Verwendungszweck mit an). Wir stehen Ihnen 
bei Fragen rund um das Glockenprojekt zur 
Verfügung.    
Vielen herzlichen Dank im Voraus & herzli-
che Einladung zum Gemeindefest am Sams-
tag, den 3. Juni 2023, in Niederbeuna. Wir 
beginnen 14:30 Uhr mit einer musikalischen 
Andacht in der Kirche, bei der Cello, Oboe, 
Violine und Klavier erklingen werden. Und 
„so Gott will“  wird auch unsere Orgel wieder 
einsatzbereit sein. Verbringen Sie mit uns ei-
nen schönen Nachmittag im Pfarrgarten bei 
Kaffee und Kuchen, Rostbratwürsten und Bier, 
entdecken Sie unseren Kirchen(昀氀oh)markt (wir 
freuen uns weiterhin über Ihre Spenden dafür) 
oder gestalten Sie etwas in der Bastelecke.  
   
Mit herzlichem Gruß, 
die Mitglieder des Gemeindekirchenrates, Pfar-
rerin Mahlke & Pfarrer Halver
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Spende für unsere
Kirchliche Nachrichten 

2023

Ihnen gefallen die Kirchlichen Nachrichten? 
Sie wollen sich an den Herstellkosten von 
0,75 €/Ausgabe (7,50 €/pro Jahr) beteili-
gen? Dann freuen wir uns über Ihre Spen-
de: Online über untenstehenden QR-Code, 
über die angegebene Kontoverbindung 
oder bar im Gemeindebüro.

Spendenkonto für den Gemeindebrief:
IBAN: DE10 3506 0190 1550 1050 27           
BIC: GENODED1DKD
Kreiskirchenamt Merseburg, Bank für Kirche 
und Diakonie
Verwendungszweck bitte angeben:
RT 5643  Spende für Öffentlichkeitsar-
beit

Stellenausschreibung

Wir suchen jemanden, der sich im Rahmen 
einer geringfügigen Anstellung mit um die 
Ordnung und Sauberkeit auf dem schönen 
Altenburger Friedhof kümmern möchte. 
Der Arbeitsumfang beträgt ca. 8 Wochen-
stunden. Die großen Arbeiten wie die re-
gelmäßige Mahd der Gras昀氀ächen werden 
in der Regel durch die Samariterherberge 
Horburg erledigt. Es geht mehr um die 
„Feinheiten“ wie: Hecken schneiden, Wege 
sauber halten, vor Trauerfeiern die Kirche 
ausfegen. 
Wer Interesse hat, melde sich bitte bei Pfar-
rer Bernhard Halver Tel. 03461 352810 oder 
Kirchmeister Jürgen Schwarze  Tel. 0172 
6434099.

Neu ab Mai:

Sprechzeit der Friedhofsverwaltung auf 
dem Stadtfriedhof
Mittwochs 10.00 - 14.00 Uhr
im „Café Atempause“ in der Weißenfel-
ser Straße.
Unser Mitarbeiter ist nicht immer im 
Büro, sondern manchmal auch auf dem 
Friedhof unterwegs.
Bitte rufen Sie auf unserem Diensthandy 
an: 0176 43324968

Friedhofsverwaltung 

Merseburg
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Ein Jubiläum feiert man nicht alle Tage

Am 6. Mai ver-
wandelte sich 
das Stiftungs-
gelände der Sa-
mariterherberge 
Horburg in ein 
Fes tge lände . 
Pünktlich um 11 
Uhr begann der 
Tag mit einem 

Gottesdienst, der das Fest of昀椀ziell eröffnete. 
Über 1100 Besucher waren gekommen, um 
das 170-jährige Bestehen der Stiftung und 
das 30-jährige Jubiläum der Werkstätten zu 
feiern. Das Fest wurde mit viel Engagement 
und Kreativität vorbereitet, und das spiegel-
te sich in den fröhlichen Gesichtern der Gäste 
wieder.
Das Fest bot Gelegenheit zu vielseitigen Be-
gegnungen, bei denen Menschen mit und 
ohne Unterstützungsbedarf gemeinsam Zeit 
verbringen konnten. Diese Begegnungen 
trugen dazu bei, Barrieren abzubauen und 
Vorurteile zu überwinden, weshalb die Aktion 
Mensch die Veranstaltung auch unterstützte.
Die Geschichte der Stiftung konnte entlang 
des Zeitenwegs nachvollzogen werden. Acht 
Infotafeln mit Fotos und Texten erzählten von 
den Anfängen bis zur Gegenwart. An zehn 
Stationen erhielten die Besucher einen Ein-
blick in die aktuellen Aktivitäten der Stiftung. 
Alle Bereiche, einschließlich Wohnen, Werk-
statt, Sozialstation und Verwaltung, waren 
vertreten.
Besonderes Interesse galt der Mitmachwerk-
statt, in der die Beschäftigten stolz ihren Alltag 
im Berufsbildungsbereich und in der Werk-
statt für behinderte Menschen präsentierten. 
Das breite Interesse zeigte, dass die Samari-
terherberge nicht nur als Arbeitgeber, son-
dern auch als Ort der Wertschätzung wahrge-
nommen wurde.
 

Das Festprogramm war kunterbunt und sorg-
te mit Tanz und Gesang für gute Laune. Das 
kulinarische Angebot rundete das Ganze ab. 
Höhepunkt des Programms war eine beein-
druckende Roland Kaiser Double Show. Den 
Abschluss bildeten eine Abschlussandacht 
mit gemeinsamen Singen und die Gewinn-
spielverlosung durch unsere Glücksfee im 
„Zeitenkleid“. Zudem wurde auf der Bühne 
eine Zeitkapsel befüllt, um die Erinnerungen 
an das Fest festzuhalten.
Das Jubiläumsfest auf dem Stiftungsgelände 
der Samariterherberge Horburg wird sicher-
lich noch lange in den Erinnerungen nachklin-
gen. Es war eine fröhliche Feier, bei der Begeg-
nungen im Mittelpunkt standen und die den 
Geist der Samariterherberge widerspiegelte.
Allen die zum Gelingen der Feier beigetragen 
haben, gilt ein herzlicher Dank!

Kontakt:
Stiftung „Samariterherberge“ Horburg, 
Burgauenstraße 23, 06237 Leuna OT Horburg
E-Mail: mail@wfbm-horbug.de
Tel. 034204 686-21
Weitere Informationen: 
www.stiftung-samariterherberge.de
 

 Foto: Mitarbeiter Stiftung Samariterherberge
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KK Merseburg - Gratuliert

Wer hätte das gedacht - begann das Projekt 
Johannes-Schule doch recht klein und be-
schaulich und irgendwie auf heißen Kohlen. 
So berichtet etwa Peggy Grünke, Schulleite-
rin der Johannes-Schule: „Bis zum 30.07.2003 
mussten der damalige Trägerverein und ich 
auf die Genehmigung des Kultusministeriums 
warten.“ Dann aber ging alles sehr schnell. 
Die Räumlichkeiten in Merseburg-Freiimfelde 
wurden binnen 3 Wochen renoviert und vor-
bereitet, sodass am 23.08.2003, die ersten 13 
Johannes-Schüler/innen eingeschult werden 
konnten.
Bis dahin fehlte der Merseburger Schulland-
schaft eine christliche Schule, welche ihre 
Werte und Normen in die Gesellschaft trägt. 
Welche sich mit der Gemeinde verbindet und 
Identi昀椀kation schafft. Dank unermüdlicher Ar-
beit des Trägervereins und der beteiligten Päd-
agogen konnte die Johannes-Schule wachsen 
und musste alsbald in ein größeres Gebäude 
umziehen. 2006 wurde in einem Seiten昀氀ügel 
der „Joliot-Curie-Grundschule“ eine neue Hei-
mat gefunden. Die Anmeldezahlen stiegen 
weiter und 2010 begann die Zweizügigkeit. 
Eine große Aufgabe, die für einen Trägerver-
ein im Ehrenamt so nicht mehr zu stemmen 
war. Deshalb wurde 2012 entschieden, die Jo-
hannes-Schule in die Trägerschaft der Evange-
lischen Schulstiftung in Mitteldeutschland zu 
überführen. Schnell wurde jedoch klar, dass 
die positive Entwicklung der Johannes-Schu-
le und ihres angegliederten Hortes eigener 
Räumlichkeiten bedurfte. Seit 2016 be昀椀nden 
sich nun Schul- und Hortgebäude sowie die 
Turnhalle in der Lessingstraße, im Süden Mer-
seburgs. Eine durchgängige Zweizügigkeit 
und stabile Anmeldezahlen sprechen für sich. 
Im Jahr 2017 konnte dann sogar ein Evangeli-
scher Kindergarten eröffnet werden.
Das Pro昀椀l der Johannes-Schule ist einmalig in 
Merseburg und überzeugt Eltern und Kinder 

gleichermaßen durch reformpädagogisches 
Arbeiten, welches die individuelle Entwicklung 
jedes einzelnen Kindes dauerhaft im Blick be-
hält. Durch inklusives Arbeiten, indem jedem 
Schulkind ein Ort geboten wird, wo es sich 
wohlfühlen kann und in seinen Entwicklungs-
phasen beim Lernen gezielt unterstützt wird. 
Die Johannes-Schule lebt ihre Werte und Nor-
men und so sind die Rituale im Tagesablauf, 
wie Andachten, Morgenkreise, Tischgebete 
u.a. für die Schüler/innen „Etwas, das Sie auch 
einfordern.“, so Jan-Erik Meyer, stellvertreten-
der Schulleiter.
Nun feiert die Johannes-Schule ihr 20-jäh-
riges Jubiläum. Man will „ein Fest für die 
Kinder feiern“, sagt Peggy Grünke. So begin-
nen die Feierlichkeiten am 23.06.2023 um 
10 Uhr mit einem Festgottesdienst und dem 
Schulmusical „Johannes der Täufer“ im Dom. 
Anschließend folgt ein Umzug durch Merse-
burg in die Lessingstraße. Hier präsentieren 
dann die Schüler/innen aller Jahrgänge ein 
Festtagsprogramm. Danach sind die Kinder 
und Gäste zum Verweilen, Ausprobieren der 
Stationen und Stände sowie guten Gesprä-
chen mit den Mitarbeitenden eingeladen. Und 
vielleicht erzählt ja auch der ein oder ande-
re Ehemalige ein paar Anekdoten aus „alten“ 
Zeiten. „Wir sind gespannt, wer alles kommen 
wird und freuen uns schon auf unsere Gäste 
und auf einen tollen Tag mit den Kindern“, 
zeigt sich Peggy Grünke voller Vorfreude. Und 
gibt uns noch, falls auch Sie Lust haben, die 
Mitarbeiter/innen der Johannes-Schule wäh-
rend ihrer Arbeit zu beobachten, den „Tag 
der offenen Schultür“ am 19.06.2023 ab 
8:00 Uhr, mit an die Hand. Unser Dank geht 
an alle Mitwirkenden, Gestalter und Un-
terstützer der Johannes-Schule Merseburg 
und der kooperierenden Kindertagesstätte.  
 
Jan-Erik Meyer (stellvertretender Schulleiter)

20 Jahre Johannes-Schule Merseburg  
Ein Grund zum Feiern! 



TERMINE

Workshop“Perspektivwechsel“
Die Themen „Flucht & Migration“ aus 
anderen Perspektiven beleuchtet. Hinter 
Statistikzahlen stecken Menschen. Inte-
grationslots*innen aus dem Kirchenkreis 
und Interessierte sind eingeladen andere 
Perspektiven einzunehmen - für eine star-
ke, zusammenstehende Gemeinde.  
Mehr Informationen unter:  
www.kk-mer.de/termine/veranstaltungen/
Montag, 5. Juni 2023, um 16.30 Uhr
Hälterstraße 30 in Merseburg 
Eine Anmeldung ist nicht notwendig. 
Ansprechpartner: Sören Am Ende  
soeren.am-ende@ekmd.de

„Letzte Hilfe“ -  Am Ende wissen,  
wie es geht.
Mittwoch, 7. Juni 2023, 
15.00 bis 19.00 Uhr 
im Carl-von-Basedow-Klinikum
Anmeldung und Informationen: 
Ivonne Frischkemuth  
i.frischkemuth@klinikum-saalekreis.de 
Tel.: 03461 27 20 40 
Teilnahmegebühr: 20,00 Euro

Kirchentag 2023 in Nürnberg
Vom 7. bis 11. Juni 2023 in Nürnberg. 

Weitere Informationen unter: 
www.kirchentag.de

Herzliche Einladung 
zum 2. Merseburger 
Jugendtag 2023.
Vom 16. - 18. Juni 23 
erwarten euch Work-
shops, Gemeinschaft 
und der nächste 
Worship-Gottes-
dienst.

Wir möchten auf das 
diesjährige KIRCHEN-
KONZERTSOMMER-Heft 
hinweisen. Dieses gibt 
einen wunderbaren 
Überblick über viele 
Konzerte und musika-
lische Veranstaltungen 
in Kirchen des Evange-
lischen Kirchenkreises 
Merseburg. 

Download unter:
www.kk-mer.de/termine/ 
kirchenkonzertsommer-2023/

Noch mehr Veranstaltungen: 
www.kk-mer.de/termine/ 
veranstaltungen

KONTAKT

Evangelischer 
Kirchenkreis Merseburg
Superintendentin Christiane Kellner
Domstraße 6 
06217 Merseburg
Telefon: 03461 33 22 0
Fax: 03461 33 22 20 
kirchenkreis.merseburg@ekmd.de

Weitere Informationen zum KK 
昀椀nden Sie im Internet unter 
www.kk-mer.de: 
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